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Dokument der Umweltpolitik

Das auslösende Moment dieses Dokuments ist die Überzeugung der Verwaltung, dass die Qualität in der wir leben und von der wir umgeben sind, sehr eng an die Qualität des Lebens, das wir genießen und nutzen können, gebunden ist. Die Umwelt stellt bestimmt einen wichtigen Bestandteil dieses Lebens dar.

Das bedeutet für uns vollen Einsatz unter Berücksichtigung der geltenden Rechtsvorschriften und deren schneller Weiterentwicklung. So weit es möglich ist, wollen wir aktiv das Umweltsystem in all seinen Aspekten überwachen, mit dem Ziel einer ständigen Verbesserung. Wir wollen eventuellen Problemen zuvorkommen und diese bekämpfen, anstatt Lösungen dafür im Nachhinein zu finden.

Der Bezugsrahmen in dem wir uns bewegen, setzt sich aus einem besonders wertvollen Territorium zusammen. Seine Besonderheit wird von der geltenden Rechtsvorschrift und einem touristischen System, das den Entwicklungsmotor unserer kleinen Stadt darstellt, garantiert.

Wir möchten diese Entwicklung unserer Gemeinschaft anregen, natürlich im Rahmen des „Zumutbaren“. Diese Entwicklung soll nicht nur auf der Befriedigung von aktuellen Bedürfnissen beruhen, sondern “… den Anforderungen der Gegenwart entsprechen, ohne dabei die zukünftigen Generationen negativ zu beeinträchtigen” (Bericht Brundland, weltweite Kommission für Umwelt und Entwicklung, 1987).

Damit unsere Absichten verständlicher sind und genau befolgt werden können, ist es notwendig, dass diese Umweltpolitik dem gesamten Personal bekannt ist und von allen verinnerlicht wird. Wir beziehen auch unsere Lieferanten und Auftragnehmer mit ein, und informieren unsere Einwohner und Touristen und sensibilisieren sie auf die Aspekte des Systems, die sie betreffen.

Das Instrument der Wahl durch die örtliche Verwaltung die Grundsätze der Umweltpolitik und des Umwelt-Management-System (EMS), die den Anforderungen der ISO 14001, die eine sorgfältige und systematische Planung der Verbesserung der Umwelt-Ziele möglich und sorgen für die Überwachung der Aktivitäten auf meets Umsetzung Wertigkeit für die Umwelt in kommunaler, erfolgt direkt oder mit Hilfe qualifizierter Lieferanten. Die EMS hat auch erleichtert, eine bessere Organisation der verfügbaren personellen Ressourcen und Förderung der Entwicklung von neuen Formen der Kommunikation und Zusammenarbeit mit den Verwaltungsorganen der Dienstleistungen, Lieferanten und Händler der Region, um die Übertragung der Prinzipien der Nachhaltigkeit gewährleisten " täglichen Betrieb und zur kontinuierlichen Verbesserung der Leistung.

Um besser die Konditionen und Themen zu identifizieren, denen die Gemeindeverwaltung, das Personal der Einrichtung, die Einwohner und die Touristen (je nach Bereich) besondere Aufmerksamkeit widmen sollen, werden Aktionen mit folgenden Zielen identifiziert (es handelt sich um einen Umriss und nicht eine vollständige Aufzählung):

· Konstante Kontrolle und Überwachung der Aktivitäten der Verwalter des SII (Integriertes Wassersystem: Wasserressourcen und Verwaltung – Reinigung des Abflussnetzes);

· Kontrolle und Überwachung der Abfallsammlung und –trennung sowie Sensibilisierung der Verbraucher;

· Aufpassen auf und Zuvorkommen und Bekämpfen von Umweltnotfällen (im Rahmen des Möglichen), die von Naturphänomenen (Zusammenbruch der Wasserversorgung), von menschlichen Aktivitäten oder von vorsätzlichen Ereignissen (Brandstiftung) hervorgerufen werden;

· Verbesserung der Dienstleistungen für die Verbraucher auch mit Hilfe von Informatiksystemen;

· Besondere Berücksichtigung von energieerzeugenden Aspekten, um den Verbrauch zu limitieren,  und von Initiativen für die Produktion von sauberer Energie;

· Anpassung der städtischen Planungsinstrumente auch unter umwelttechnischen Gesichtspunkten;

· Gemeinsame Werbung der Verwendung von Kaufprozeduren, die auf ökologische Produkte ausgerichtet sind und auf Dienstleistungen, die umwelttechnisch tragbar sind (“grüne Käufe”);

· Aktivierung von Bildungs- und Informationsprogrammen für das Verwaltungspersonal über die Themen der Umweltpolitik;

· Unterstützung der Entwicklung aller sozial-ökonomischen, landwirtschaftlichen handwerklichen Tätigkeiten, etc…; die umweltkompatible Techniken verwenden:

Wir sind davon überzeugt, dass eine größtmögliche Verbreitung der Ziele zur Verbesserung der Umwelt und der diesbezüglichen Instrumente die beste Garantie für die Erreichung der gewünschten Resultate ist.
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